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Geschäfts Nr. der Leitbehörde: 2019.JGK.4204 

Stellungnahme Naturgefahren 

Gemeinde:   Lauperswil 

Gesuchsteller: Gemeinde Lauperswil 

Standort: Moosegg Parz. Nr.   642, 1282, div. 

Koordinaten: 2’620’949 / 1’199’531 

Vorhaben: Teilrevision Zonenplan und Baureglement Moosegg, 2. Vorprüfung 

Beurteilung des Vorhabens 

Zur Teilrevision Zonenplan haben wir mehrmals Stellung genommen, zuletzt am 17.02.2022. Darin ha-
ben wir mit einem Genehmigungsvorbehalt eine sachbezogene Interessensabwägung gemäss dem Mas-
snahmenblatt D_03 des kantonalen Richtplanes bezüglich Naturgefahren sowie der dazugehörigen 
AHOP Arbeitshilfe für die Ortsplanung, Berücksichtigung von Naturgefahren in der Ortsplanung (AGR 
2009) gefordert.  

Inzwischen liegt als Anhang 1 zum Erläuterungsbericht «Teilrevision Zonenplan und Baureglement 
Moosegg» eine Interessenabwägung Naturgefahren vor. Darin wird auf zwei Gefahrengutachten der 
Geo7 AG vom 8.11.2021 verwiesen. In den Gutachten wird die Gefährdung nachvollziehbar und plausi-
bel analysiert und es wird aufgezeigt, dass auf den betroffenen Parzellen mit verhältnismässigem Auf-
wand ein zuverlässiger Schutz vor Hangmuren möglich ist.  

In der Interessenabwägung werden die Kriterien, welche die Naturgefahren betreffen, korrekt und plausi-
bel abgehandelt.  

Empfehlung 

Wir empfehlen, die «Teilrevision Zonenplan und Baureglement Moosegg» aus Sicht Naturgefahren gut-
zuheissen. 
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Hinweise 

Die Kriterien der Interessenabwägung bzgl. Raumplanung («Alternativstandorte» und «Lage der 
Bauzone») sind durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung zu beurteilen. 

Die Ausführungen in unserer Stellungnahme vom 17.2.2022 bzgl. des Musterartikels betreffend Naturge-
fahren (AHOP Arbeitshilfe für die Ortsplanung, Berücksichtigung von Naturgefahren in der Ortsplanung, 
AGR 2009) sind nach wie vor gültig. 

 

 

Freundliche Grüsse 
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